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1) Praktische Aufgabe im Schaudepot 

Aufteilung in zwei Gruppen. 

Ihr habt den Auftrag eine Ausstellung zum Thema Köpfe, Frisuren, Kopfbedeckungen zu konzipieren. 

Überlegt mit welchen Exponaten aus dem Schaudepot die Ausstellung aufgebaut werden könnte, 

welchen inhaltlichen Aufbau (chronologisch/thematisch) sie haben sollte und ob ihr eventuell 

Leihgaben miteinbeziehen würdet (real existierende oder Wunschobjekte). Außerdem solltet ihr 

überlegen, was ihr museumspädagogisch damit erreichen könnt/wollt. 
 

Impulse: 

- kann das Ausstellungsthema konkretisiert werden – topografisch, geschlechterspezifisch, 

thematisch… 

- welches Exponat/welche Exponate könnte/n die Werbeplakate oder Ankündigungen zieren? 

- wie könnte die Ausstellung heißen 

- Raumkonzeption/Aufstellung 

- … 
 

2) Beobachten, Vergleichen, Besprechen: Porträtbüsten 

 
aus: Kohl, Jeannette/Müller, Rebecca: Kopf / Bild. Die Büste in Mittelalter und Früher Neuzeit. München/Berlin 

2007, S. 11. 
 

3) Zeichnen 

a. Wählt eine der Porträtbüsten aus und zeichnet diese; erfasst dabei vor allem die 

charakteristischen Merkmale der Gesichtszüge und der Mimik, Frisur oder Kopfbedeckung. 
 

b. Nachdem ihr euch den Besonderheiten der Büste genähert habt, zeichnet sie noch einmal und 

nehmt Veränderungen vor, von denen ihr meint, dass sie die spezifische Charakteristik 

unterstützen/übertreiben/negieren können.  
Stichworte: „Morphing“, Karikatur, altern oder verjüngen, glätten, „verschönern“, Pickel, Bärte, … 
 

c. Freiwillige Ergänzungsaufgabe: Nachdem ihr euch den Besonderheiten der Büste genähert habt, 

findet euch zu zweit zusammen und skizziert euch gegenseitig. Entscheidet dabei bewusst, welchen 

Ausschnitt, welche Pose und welche Stilmittel ihr wählt um euer Modell zu charakterisieren. 


